
  22.16.04  

 

Totalrevision Finanzausgleichsgesetz 

 

Vorlage des Regierungsrats vom 25. Oktober 2016 
Änderungsantrag der kantonsrätlichen Kommission vom 13. De-
zember 2016 

Art.  4 
Ressourcenpotenzial 

 

2
 Die Basis für die Berechnung des Ressourcenpotenzials einer Einwohnergemeinde 

bildet der Ertrag der einfachen Steuer aus der Einkommens-, der Vermögens- und 
der Nebensteuern wie Grundstückgewinn-, Handänderungs-, Erbschafts- und Schen-
kungssteuern sowie der Gewinn- und Kapitalsteuern des Kantons. Der Ertrag der 
natürlichen Personen wird durch die Zahl der Einwohner jeder Einwohnergemeinde 
dividiert und mit dem gewichteten, durchschnittlichen Steuerfuss aller Einwohnerge-
meinden multipliziert. Der Ertrag der juristischen Personen wird durch die Zahl der 
Einwohner jeder Einwohnergemeinde dividiert und auf den Einwohnergemeindeanteil 
am Ertrag der juristischen Personen hochgerechnet.
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